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Weder die Schweiz noch Singapur gehören der Europäischen Union an. Dennoch
hat fast jedes Unternehmen im Bereich Digital Assets mit Sitz in Zug oder Singapur
Kunden, Geschäftspartner oder Token-Inhaber in der Union. Die Verordnung (EU)
2023/1114 über Märkte für Kryptowerte, allgemein MiCA genannt, ist das erste
umfassende Zulassungsregime für Kryptowerte-Dienstleistungen in einem Markt
mit 450 Millionen Menschen. Sie gilt für jeden, der Kryptowerte in der Union
öffentlich anbietet, ihre Zulassung zum Handel auf einer Plattform in der Union
beantragt oder Kryptowerte-Dienstleistungen „in der Union“ erbringt. Ab dem 1.
Juli 2026 gilt sie ohne Übergangserleichterungen. Eine Schweizer Börse, die
deutsche Privatkunden aufnimmt, ein singapurischer Verwahrer mit Vertriebsbüro
in Paris und eine Zuger Stiftung, die ihren Token an einem niederländischen
Handelsplatz listet, stehen alle vor der Frage, ob MiCA sie erfasst.1

Das praktische Interesse ist ein doppeltes. Erstens legt MiCA fest, was Schweizer
und singapurische Unternehmen von zu Hause aus nicht tun dürfen. Für Anbieter
von Kryptowerte-Dienstleistungen (CASPs) gibt es keine Drittstaatenäquivalenz,
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keinen Pass für eine Schweizer oder singapurische Lizenz und nur eine enge
Ausnahme für Reverse Solicitation. Der Zugang zum Unionsmarkt erfordert eine
Einheit in der Union. Zweitens ist MiCA zum Referenztext geworden. FINMA und
MAS lesen ihn, der Basler Ausschuss und das FSB zitieren ihn, und Mandanten
fragen, warum die Schweiz oder Singapur etwas anders regelt. Wer in der Schweiz
oder in Singapur berät, muss MiCA gut genug kennen, um darauf zu antworten und
um zu entscheiden, wann sich die Tochtergesellschaft in der Union lohnt.

Dieses Kapitel stellt Anwendungsbereich und Aufbau von MiCA dar, die CASP-
Zulassung, die Titel zu Stablecoins, das Whitepaper-Regime und die
Übergangsfristen, die am 1. Juli 2026 endeten. Danach wendet es sich den Fragen zu,
die für eine Basis in der Schweiz oder in Singapur zählen: der Grenze der Reverse
Solicitation, der Tochtergesellschaft in der EU, Liechtenstein als Brücke in den
EWR und DAC8 als zusätzliche Ebene der Steuermeldung. Es schließt mit einem
Dreiervergleich von MiCA, Schweizer Recht und singapurischem Recht.

Anmerkungen

Verordnung (EU) 2023/1114 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
31. Mai 2023 über Märkte für Kryptowerte, Art. 149: Inkrafttreten am
zwanzigsten Tag nach der Veröffentlichung im Amtsblatt, allgemeine Geltung
ab 30. Dezember 2024, Titel III und IV ab 30. Juni 2024. Art. 143 Abs. 3:
Bestehende Anbieter dürfen ihre Tätigkeit nach nationalem Recht längstens
bis 1. Juli 2026 fortsetzen. ↩

Disclaimer

This article is provided for general information only. It is based on publicly available sources as at its
date of publication. These sources have not been independently verified against licences, regulatory
registers or the records of the entities concerned. It is not legal, tax, financial or investment advice.
Nor is it a recommendation to invest in, transact with or use the services of any entity mentioned.
Law and regulation change frequently, so the content may be incomplete or outdated. To the fullest
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extent permitted by law, Dr Alexander Ressos and the publisher of SingaporeIQ exclude all liability
for loss or damage arising from the use of or reliance on this article. Readers should obtain advice on
their specific circumstances before acting or refraining from action.

Names and trademarks of the entities discussed belong to their owners and are used for identification
only. Their mention implies no endorsement, affiliation or allegation of wrongdoing. All Singapore
law advice is provided by a duly licensed and regulated firm of Singapore advocates and solicitors
only  on  the  basis  of  an  express  written  letter  of  engagement.  Corrections  and  updates:
contact@ressos.com.

©  2026  Dr  Alexander  Ressos.  This  article  may  be  quoted  with  attribution  to  SingaporeIQ
(SingaporeIQ.com). Reproduction in full and any commercial use require prior written consent. The
Legal Terms at https://singaporeiq.com/legal-terms apply.
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